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************************************************************************************ 
 
«Scho als Ching hani gärn gsunge u geng Fröid am Jutze gha. 
Ha mir gwünscht, i chönnt scho gross sy, wäär so gärn e Jodler gsy. 
Gschpür es Plange, es Verlange, wäär so gärn e Jodler gsy. 
Ja, us Fröid tüe mir eis singe, ds Jutze ligt üs halt im Bluet. 
Schtunge, wo mir so verbringe, gäh üs immer frohe Muet. 
Hei es Plange, es Verlange, ja das Singe tuet so guet.» 

 
************************************************************************************ 
 
 
Mit diesen warmen und tiefsinnigen Worten leitet der Präsident Stephan Haldemann die 104. 
Delegiertenversammlung des BKJV in Schwarzenbach ein. Zahlreiche Gäste, Ehren- und Freimitglieder 
sowie die anwesenden Verbandskameradinnen und Kameraden werden im Namen des 
Kantonalvorstands herzlich begrüsst. Le Président salue les amis du Jura Bernois en français. 
 
Die Alphorngruppe Frutigland unter der Leitung von Martin Schneider und die beiden Oberländer 
Fahnenschwinger Raphael Schmid und Hermann Reichen werden für ihre gemütvolle Einstimmung mit 
dem «Choral für Luzern» von Anton Wicky verdankt. 

 
Die Versammlung singt «D’Lüt im Dorf» aus der Feder von Kurt Mumenthaler. Der hier in Frutigen 
wohnhafte Dirigent Georg Bircher dirigiert diese gesangliche Einstimmung in die Versammlung. 
 
Folgende Gäste werden explizit begrüsst: 
 

• Hans Schmid, Gemeinderatspräsident 

• Martin Graf, OK-Präsident Bernisch-Kantonales Jodlerfest Ins, 2022 

• Bernhard Antener, OK-Präsident Bernisch-Kantonales Jodlerfest Langnau, 2024 

• René Müller, OK-Präsident Bernisch-Kantonales Jodlerfest Lenk-St. Stephan, 2025 

• Stephan Schleiss, OK-Präsident des Eidgenössischen Jodlerfests 2023 in Zug und Regierungsrat 

• Sebi Schatt, OK-Vizepräsident des Eidgenössischen Jodlerfests 2023 in Zug 

• Angela Tanner, Lotteriefonds des Kantons Bern 
 
Entschuldigt: 

• Irène Steinegger, Leiterin der Abteilung Lotterie- und Sportfonds der Polizei- und 
Militärdirektion des Kantons Bern 

 
BKJV-Ehrenmitglieder 
 

• Hanspeter Seiler 

• Hanspeter Dummermuth 

• Ueli Eggimann 

• Max Sommer 

• Hans Gerber 

• Klaus Rubin 

• Marianne Aebischer 

• Kari Gfeller 

• Marianne Weingart 

• Walter Stadelmann    

• Pierre Liebi 

• Erwin Howald 
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• Andreas Affolter 

• Jürg Domke 

• Georg Bircher 

• Kathrin Henkel 

• Roland Lüthi 

• Paul Mettler 

• Jürg Eckhart 

• Martin Christen 
 
 

Entschuldigt: 

• Ueli Bieri 

• Paul Bürgi 

• Hans Friedli 

• Robert Haldemann 

• Georges Hunziker 

• Ueli Kämpfer 

• Beat Kull 

• Christoph Kunz 

• Robert Oesch 

• Paul Salzmann 

• Beat Stauffer 

• Lilian von Rohr 

• Matthias Wüthrich 

 
 
Freimitglieder  

• Heidi Koller-Seiler 

• Kathrin Beugger-Schilt  

• Godi Tschanz 

• Kaspar Steudler 

• Ursula Rubin-Steudler 

• Annelies Mosimann 
•  

Entschuldigt: 

• Margrith Bachmann 

• Regine Schneider 
 
 
Kantonalvorstand 

• Stephan Haldemann, Präsident 

• Rolf Christen, Vizepräsident/Kassier 

• Hans-Peter Minnig, Sekretär 

• Isabelle Hofer, Kurse Jodeln/Protokoll 

• Ernst Nägeli, 
Mutationen/Mitgliederkassier/Veteran
en 

• Fredy Niederberger, Obmann 
Alphornblasen 

• Peter von Allmen, Obmann 
Fahnenschwingen 

• Markus Schwab, Kurswesen Jodeln 

• Entschuldigt: Caroline Wittwer, 
Nachwuchs 

 
 
Berichterstatter 

• Willi Gügi, Berichterstatter 

• Monika Bachmann, Berichterstatterin 

• Entschuldigt: Sandra Mori, Social Media 
 
 
Revisoren: 

• Res Freiburghaus, 1. Rechnungsrevisor 
 
 

Fähnrich 

• Florian Michel, stellvertretender 
Kantonalfähnrich 

 
 
Aus dem EJV und anderen 
Unterverbänden/befreundeten Verbänden: 

• Karin Niederberger, Zentralpräsidentin 
EJV 

• Josef Iten, Ehrenkontrolleur EJV 

• Erika Zanini-Brun, abtretende 
Vizepräsidentin ZSJV 

• Urs Lüthi, Kassier NOSJV 

• Hans-Ruedi Zihlmann, Kurschef NWSJV 

• Urs Schweizer, Vizepräsident/Obmann 
Fahnenschwingen WSJV 

• Willi Glauser, Geschäftsleitung 
Bernische Trachtenvereinigung BTV 

• Rolf Enggist, Präsident Bern. Kant. 
Musikverband 

• Reto Reber, Präsident VSV Kanton Bern 

• Jakob Aeschbacher, Präsident Bern.-
Kant. Schwingerverband BKSV 

 



   
  S. 12 / 22 
 

 

 

 
 

Entschuldigt: 

• Ueli Bettler, Unspunnenverein 

• Christof Ramseier, Berner 
Kantonalgesangsverband  

 
 
 
 

Organisatoren DV 2023 

• Res Egger, OK-Präsident   
 
 
Medien: 

• Michael Maurer, Frutigländer 

• Res Geiser und Annelies Mosimann, 
Radio Tell

 
Die Einladungen mit der Traktandenliste wurden rechtzeitig zugestellt. Das Stimmrecht haben alle, 
welche im Besitz einer roten Stimmkarte sind. Der Präsident fragt an, ob die Versammlung mit der 
Reihenfolge der statutarischen Traktanden einverstanden ist. Da kein Wortbegehren besteht, gilt die 
Abhandlung in der vorgegebenen Reihenfolge als beschlossen. Damit erklärt der Präsident die 104. 
Delegiertenversammlung des Bernisch-Kantonalen Jodlerverbands als offiziell eröffnet.  
 
Hans Schmid richtet ein sympathisches Grusswort an die Versammlung und überbringt beste Wünsche 
im Namen der Gemeinde Frutigen. 
 

Traktandum 1: Bestellung des Wahlbüros und Wahl der Stimmenzähler  
Der Vorstand schlägt der Versammlung Peter von Allmen, Obmann Fahnenschwingen, als Chef des 
Wahlbüros vor. Unterstützt wird er durch Fredy Niederberger, Obmann Alphornblasen.  
 
Peter von Allmen gibt die Namen der Stimmenzähler für die verschiedenen Sektoren bekannt: 
 

• Sektor A: Thierstein Niklaus, Arni 

• Sektor B: Trachsel Walter, Konolfingen 

• Sektor C: Egli Ueli, Schangnau 

• Sektor D: Brönnimann Jürg, Landiswil 

• Sektor E und Vorstandstisch: Schweizer Urs, Brig 

• Sektor F: Tschanz Godi, Mauss  

• Sektor G: Sinniger Rene, Boll 

• Sektor H: Streun Rolf, Büren a.A. 

• Sektor I: Blaser Christian, Trub 
 
Die Vorgeschlagenen werden einstimmig gewählt.  
 
Der Vorstand schlägt der Versammlung offene Abstimmungen vor. Der Abstimmungsmodus wird von 
den Delegierten einstimmig gutgeheissen. 
 

  

Traktandum 2: Protokoll                                                                       
Das umfangreiche Protokoll der letzten Delegiertenversammlung in Schwarzenbach wurde vom 
Vorstand an der Sitzung vom 12.04.2022 genehmigt und wurde auf der Webseite des BKJV publiziert. 
Das von Isabelle Hofer verfasste Originalprotokoll ist am Vorstandstisch auf einem Tablet einsehbar. 
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Der Vorstand beantragt, das Protokoll nicht zu verlesen. Dieser Antrag wird einstimmig gutgeheissen. 
Auch das Protokoll wird von den Delegierten ohne Gegenstimme genehmigt. 

         

 

Traktandum 3: Jahresbericht des Präsidenten 
Stephan Haldemann verliest seinen humorvoll verfassten Jahresbericht, beginnend mit dem witzigen 
«Kühlschrank-Test», der das vernetzte Denken der Versammlung herausfordert und an reflektierte 
Kommunikationsweisen appelliert. Es folgen die Eckpunkte aller Sparten und der Höhepunkt des 
Bernisch-Kantonalen Jodlerjahrs, sowie das Jodlerfest Ins, in würdigender Darstellung. Zum Abschluss 
dankt der Präsident den Vorstandskameradinnen- und Kameraden für die Zusammenarbeit, deren 
Partnerinnen und Partnern für die Unterstützung sowie der ganzen Versammlung für den Einsatz zum 
Erhalt unseres Brauchtums. 
 
Dem Vizepräsidenten Rolf Christen fällt die angenehme Aufgabe der Genehmigung des Jahresberichtes 
zu. Er dankt dem umsichtigen Präsidenten für seinen Rechenschaftsbericht sowie seine grosse 
Wertschätzung, die er allen Verbandsmitgliedern und deren Anliegen entgegenbringt.  
 
Mit herzlichem Applaus schliessen sich die Delegierten dem Dank an und genehmigen den 
Jahresbericht 2022. 
              

 
Traktandum 4: Mitgliederbewegung / Totenehrung 
Ernst Nägeli, BKJV-Mutationsverantwortlicher, orientiert die Versammlung über die 
Mitgliederbewegungen des vergangenen Jahrs: 
 

• Gruppenbestand:  279  - 2 im Vergleich zu 2021 

• Mitgliederbestand:  5501   - 113 (davon 77 Todesfälle) im Vergleich zu 2021 

• Gruppenmitglieder:  4609  - 112 im Vergleich zu 2021 

• Einzelmitglieder:  1682   - 3 im Vergleich zu 2021 
 
 
Totenehrung 
 

«We ds Liecht vom Läbe verlöscht, blibt d’Truur. 
Aber we de d’Truur vergeit, blibt d’Erinnerig!» 

 
Wir mussten von zahlreichen Kameradinnen und Kameraden für immer Abschied nehmen. Diese 
werden vom Mutationsverantwortlichen Ernst Nägeli namentlich verlesen. Wir werden alle in 
dankbarer Erinnerung behalten. 
 
Zum Gedenken an die Verstorbenen erhebt sich die Versammlung in Stille. Die Jodlergruppe Engstligtal 
Adelboden singt zu Ehren der Verstorbenen das Lied «Wermi, Troscht u Liebi schänke» von Ueli Zahnd. 
 

Traktandum 5: Feststellen der Zahl stimmberechtigter Delegierter 
Aufgrund der erhaltenen Stimmausweise, die gegen Stimmkarten ausgetauscht wurden, konnten vom 
Wahlbüro insgesamt 334 stimmberechtigte Delegierte ermittelt werden. Das absolute Mehr beträgt 
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somit 168. Im Saal sind ungefähr 79 Gäste anwesend, was eine Versammlung von mit gesamthaft 413 
Personen ergibt.  
 
 
Grusswort der ZP EJV, Karin Niederberger 
Wir freuen uns, die anerkennende und dankbare Begrüssung unserer Zentralpräsidentin 
entgegennehmen zu dürfen. Sie huldigt den Durchhaltewillen der Anwesenden und erhofft sich viele 
Anmeldungen für das Eidgenössische Jodlerfest in Zug. Sie dankt den Vorstandsmitgliedern und 
überbringt ihnen ein Schaumbad mit dem Auftrag, die Partnerinnen und Partner damit zu beglücken.  
 
Stephan Haldemann würdigt das grosse Engagement der Präsidentin unseres Dachverbands, für 
welche sie mit ihrer offenen, herzlichen Art als Sympathieträgerin gesehen werden darf. 
 
 
Traktandum 6: Wahlen  

6a) Neuwahl in den BKJV-Vorstand 

Nach elf Jahren guter Arbeit als Mutationsverantwortlicher, Mitgliederkassier und Zuständiger für das 
Veteranenwesen, hat Ernst Nägeli per heute demissioniert. Das Amt wurde ausgeschrieben, darauf ging 
die Bewerbung von Ueli Jenni, Jahrgang 1959, aus Uetendorf und Mitglied des Jodlerklub Wimmis, ein. 
Ein kurzer Steckbrief liegt der Versammlung auf den Tischen vor.  
 
Ueli Jenni wird von der Mitgliederversammlung einstimmig gewählt. 

 

6b) Wahl der BKJV-Jurymitglieder aller Sparten 2022 

Der Vorstand schlägt vor, die Jurymitglieder jeweils im Globo pro Sparte zu wählen. Die 
Kandidierenden wurden mit der Traktandenliste zur Delegiertenversammlung verschickt. Die 
Jurymitglieder werden zuhanden der EJV-Delegiertenversammlung in Yverdon-les-Bains gewählt. 
 
Folgende Jurymitglieder Jodelgesang werden von den Delegierten einstimmig gewählt:  

• Aebischer Marianne, Grindelwald  

• Bachofner Thomas, Hondrich  

• Berger Regula, Belp  

• Bircher Georg, Frutigen  

• Bühler Markus, Därstetten  

• Christener Matthias, Oberhofen  

• Hefti Simon, Turbach  

• Henkel Kathrin, Grenchen  

• Kohli Urs, Feutersoey  

• Künzi Peter, Ittigen 

• Moor Martina, Sachseln

• Moor Ueli, St. Stephan 

• Röthlisberger Andrea, 
Herzogenbuchsee 

• Rubin Klaus, Reichenbach 

• Schafroth Miriam, Oberthal 

• Schöni Brigitte, Bützberg 

• Stadelmann Remo, Aarwangen 

• Wüthrich Matthias, Biglen 

• Wyss Barbara, Schwenden 

• Zeller Marc, Schwyz 
•  

 
Folgende Jurymitglieder Alphornblasen werden von den Delegierten einstimmig gewählt: 
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• Boss Barbara, Wynigen  

• Fankhauser Ernst, Düdingen  

• Günthard Kurt, Vinelz  

• Linder Markus, Meikirch (Ersatz)  

• Müller Roland, Oschwand 

• Schneider Martin, Frutigen 

• Schwerzmann Roland, Seftigen (Ersatz) 

• Schranz Beat, Schwarzenegg (Ersatz)

 
Folgende Jurymitglieder Fahnenschwingen werden einstimmig gewählt: 
 

• Zeller Martin, Corgémont 

• Zurbuchen Daniel, Habkern 

• Boss Konrad, Wynigen (Ersatz) 

 

6c) Wahl der Spartenobleute für das Bern.-Kant. Jodlerfest 2024 in Langnau 

Jodelgesang:  Henkel Kathrin, Grenchen 
   Stadelmann Remo, Aarwangen 
 
Alphornblasen:  Schwerzmann Roland, Seftigen 
 
Fahnenschwingen:  Boss Konrad, Wynigen 
 
 
 

Traktandum 7: Rechnungswesen 

7a) Jahresrechnung 2022 
 

Der Kassier Rolf Christen präsentiert die Jahresrechnung kurzweilig und erläutert einige auffallende 
Posten. Zusammenfassend: 

• Total Ertrag:   CHF 241'716.87 

• Total Aufwand:  CHF 230'879.17 
 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem ausgewiesenen Jahresergebnis von CHF 10'837.70 ab. 
 

7b) Bericht der Revisoren   

Der 1. Revisor, Andreas Freiburghaus, verliest den Revisorenbericht und empfiehlt der Versammlung, 
die mustergültig geführte Rechnung unter bester Verdankung des Kassiers zu genehmigen und 
gleichzeitig dem Kassier sowie dem Vorstand Décharge zu erteilen. 
 
Die Jahresrechnung 2022 wird von den Delegierten einstimmig genehmigt. Der Präsident dankt Rolf 
Christen für seine äusserst gewissenhafte Arbeit sowie den Revisoren Andreas Freiburghaus und Edith 
von Atzigen für ihren geschätzten Einsatz.  
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7c) Budget 2023 

Rolf Christen erläutert das Budget 2023. Die Einnahmen sind mit CHF 227'500.00 und die Ausgaben mit 
CHF 245'098.00 budgetiert, was in einem Ausgabenüberschuss von CHF 17’598.00 entsprechen würde. 
 
Die Delegierten stimmen dem Budget einstimmig zu. Rolf Christen dankt für das Vertrauen. 
 

7d) Mitgliederbeiträge 2023  

Die Mitgliederbeiträge des BKJV für das Jahr 2024 können gemäss Antrag des Vorstandes unverändert 
bleiben. Die Delegierten genehmigen die Mitgliederbeiträge für 2024 einstimmig. 
 
 

 
Traktandum 8: Jodlerfeste  

8a) Rückblick 53. Bern.-Kant. Jodlerfest Ins 2022 

Martin Graf, OK-Präsident BKJF Ins, schaut auf das unvergessliche, schöne Fest in Ins zurück mit den 
über 3'000 aktiven Teilnehmenden aus allen Sparten. Er erwähnt insbesondere die durch Corona 
entstandene lange Wartezeit bis zur Durchführung und seine Freundschaft mit Petrus, die aufgrund 
des Sommergewitters gelitten hat. Insgesamt scheint er zufrieden mit «seinem» Fest. Stephan 
Haldemann dankt ihm und seinem gesamten OK sowie Hans-Peter Minnig für den unermüdlichen 
Einsatz und überreicht dem OKP eine BKJV-Tischstandarte. 

 

8b) Ausblick 54. Bern.-Kant. Jodlerfest Langnau 2024 

Bernhard Antener, OK-Präsident des BKJF in Langnau, erhält das Wort und vermittelt der Versammlung 
einen ersten Eindruck über das kommende Emmentaler Jodlerfest. Auch ihm gebührt ein herzlicher 
Applaus und Dank für sein Wirken. 

 

8c) Ausblick Eidg. Jodlerfest Zug 2023 

Stephan Schleiss, Regierungsrat Kanton Zug und OK-Präsident des Eidg. Jodlerfest Zug 2023  
nutzt die Gelegenheit, einen Einblick in den hoffentlich für viele «jodlerischen Höhepunkt» zu geben. 
Besonders erwähnt er die gute Erreichbarkeit per ÖV und die verlängerten Anmeldefristen.  
 
 
 
 

Traktandum 9:  Delegiertenversammlungen 

9a) Ort der Veteranenehrung und Delegiertenversammlung des BKJV 2023 

Turnusgemäss versuchte der Vorstand, Bewerbungen aus dem Landesteil Emmental zu erhalten und zu 
fördern, was leider bis anhin nicht gelungen ist. Die Bewerbungen werden noch immer erwartet. 
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Der Präsident erwähnt, dass bereits Hallen vorreserviert wurden, auf welche man als 
Organisationskomitee zurückgreifen könne. 
 
Um einer später eintreffenden Bewerbung den Zuschlag geben zu können, braucht der Vorstand die 
entsprechende Kompetenz, welche ihm von der Versammlung einstimmig erteilt wird. 
 
Stephan Haldemann platziert an dieser Stelle die Vorinformation, dass im Jahr 2025 einerseits die 
BKJV-DV im Landesteil Mittelland ansteht, sowie die Organisation der EJV-Delegiertenversammlung, 
welche etwas kleiner ausfällt. Für alle in diesem Traktandum erwähnten Anlässe stehen Pflichtenhefte 
zur Verfügung, welche man beim Sekretär oder Präsidenten anfordern darf. 

 

9b) Informationen zur EJV-Delegiertenversammlung 2023 in Yverdon-les-Bains 

Der Präsident erinnert an dieser Stelle an die DV EJV vom Samstag, 11.03.2023 in Yverdons-les-Bains.  
Die Stimmkarten mit Traktandenliste wurden den Gruppen bereits zugestellt. Einzelmitglieder, welche 
teilnehmen möchten, dürfen eine ihre Einladungskarten und Stimmausweise im Anschluss an diese 
Versammlung am Vorstandstisch bei Hans-Peter Minnig abholen kommen, es gilt weiterhin 1 
Stimmrecht pro 20 Einzelmitglieder. 
 
Ein wichtiges Thema an der EJV-DV wird das Projekt SAFIR, die anstehende und nötige Struktur- / 
Aufgaben- und Finanzreform des Eidgenössichen Jodlerverbands sein, über die abgestimmt wird. 
Stephan Haldemann erläutert die anstehenden Punkte verständlich und klar und erwähnt, als 
Arbeitsgruppenmitglied vollumfänglich hinter dem Projekt zu stehen. Einige Punkte, Fragen und 
Antworten soll auch dieses Protokoll festhalten: 
 

• Warum braucht es eine neue Mitgliederstruktur- bzw. Datenbank? 
Die aktuelle Datenbank ist in die Jahre gekommen und kompliziert. Ab 2026 soll eine 
webbasierte Datenbank, die den heutigen Anforderungen entspricht, zur Verfügung stehen. 
Die aktuelle Mitgliederstruktur des EJV wäre unter dem Einsatz von enormen finanziellen 
Mitteln zwar möglich, aber nicht im Verhältnis zum Nutzen. 

• Wie soll die neue Struktur aussehen? 
Schlank und transparent. Alle Mitglieder in der ganzen Schweiz sollen den gleichen Beitrag 
leisten, in welchem alle Kosten der Verbände und Beiträge inbegriffen sind. Aktuell ist eine 
Rechnungsstellung an jedes einzelne Mitglied geplant. Dadurch wird die sich zwangsläufig die 
Datenqualität der Mitglieder verbessern. 

• Wie viel bezahlt ein Mitglied neu? 
Per 01.01.2026 sollen die Beiträge auf CHF 55.- (Beitrag EJV: 15.00 / Beitrag UV: 20.00 / Beitrag 
Kommunikation: 20.00) pro Mitglied festgesetzt werden, was den aktuellen Beiträgen 
entspricht. Ehren- und Freimitglieder bleiben Beitragsbefreit. 

• Wofür braucht der Verband Geld? 
Stephan Haldemann erwähnt an dieser Stelle die Jodlerfeste, das Kurswesen, die 
Nachwuchsförderung, die während Corona erlangten Ausfallentschädigungen, und zum 
Erstaunen vieler in der Sporthalle Widi, dass fast die Hälfte der vom EJV eingenommenen pro-
Kopf-Gelder direkt an die SUISA weiterfliessen.  
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• Wer erhält Stimmrechte für die EJV-DV? 
Pro 80 Mitglieder soll ein Stimmrecht verteilt werden. Für den BKJV wird es so ca. 70 
Stimmberechtigungen von gesamthaft 300 geben. 

• Über was stimmen wir heute ab? 
Dies ist eine Konsultativabstimmung zuhanden der Eidgenössischen DV in Yverdon-les-Bains. 
Dort wird über den Fahrplan-Entwurf, über das «Fundament» des Projekts SAFIR abgestimmt, 
um es nach einem «Ja» konkretisieren und weiterentwickeln zu können. 

 
Zum Projekt gibt es keine weiteren Fragen oder Bemerkungen. Ein kritisches Votum zum Thema 
digitale Entwicklung des Jodlerfestes geht ein, welches keinen Zusammenhang mit SAFIR hat, aber 
sicher von den Organisatoren der Jodlerfeste gehört wurde. 
 
Mit etwas mehr als 20 Gegenstimmen und keinen Enthaltungen zeigt sich die Konsultativabstimmung 
für SAFIR sehr positiv. 
 
 

Traktandum 10: Kurswesen 2022 
Das Kurswesen des BKJV darf ein vielseitiges Kursangebot präsentieren, welches auf den aufgelegten 
Flyern sowie auf der Webseite des BKJV ersichtlich ist. Isabelle Hofer erläutert die ab Herbst geplante 
Kampagne «VERUSE» und versucht, die Anwesenden zu motivieren, mit dem eigenen Jodlerklub einen 
Anlass zu planen und mit Unterstützung der Kurskommission etwas zu unternehmen, um neue 
potenzielle Mitglieder anzusprechen. Fredy Niederberger erläutert kurz wichtige Punkte aus der 
Charge Alphornblasen. Peter von Allmen motiviert die Versammlung, besonders auch die Jodlerinnen 
und Jodler, Personen für die Fahnenschwinger-Familie zu gewinnen, da dies problemlos mit der 
Mitgliedschaft in einem Jodlerklub zu vereinbaren sei. Auch würden sich die Fahnenschwinger freuen, 
wenn sie am Jodlerfest häufiger von Jodlerinnen und Jodlern besucht würden. Stephan Haldemann 
erwähnt eine neue Zusammenarbeit mit der Landeskirche und motiviert die Anwesenden, 
mitzumachen. Die Idee ist, dass in jeder Landeskirche des Kantons einmal im Jahr ein Jodlerklub am 
sogenannten «Kantonalen Jodersunnti» mitwirkt. Erstes Datum ist der 25.08.2024. 

 
 

Traktandum 11: Anträge   
 

a) Anträge des Vorstandes 
Keine. 
 
b) Schriftliche Anträge von Gruppen und Einzelmitgliedern  
Keine eingegangen. 
 
Wortbegehren aus der Versammlung: 

• Werner Allemann, Jodlerklub Bärgbrünneli Koppigen, wohnt hinter der Kantonsgrenze und 
erhält darum den Lotteriefondsbeitrag nicht, was er bedauert. Der Präsident erläutert die 
«Spielregeln», welche definieren, dass dieser verdankenswerte Beitrag nur für im Kanton Bern 
wohnhafte Personen gilt. 
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Traktandum 12: Ehrungen  
Anschliessend eine zusammengefasste Version von diesem schönen Traktandum, das Platz schafft, 
einige der unzähligen ehrenamtlichen Tätigkeiten in diesem Verband zu würdigen. 
 
Ein Dank mit einem kleinen Präsent geht an: 

• Die Berichterstatter Monika Bachmann und Willi Gügi 

• Christian Weingart, Verwaltung der Jury-Podeste 

• Jürg Wenger als Lotteriefonds-Koordinator  

• Paul Mettler als Archivar 

• Heinz Riesen als Dirigentenvermittler 

• Res Affolter, unserem Versandchef, welcher seine Tätigkeit für den Verband aus 
gesundheitlichen Gründen abgelegt hat 

• Sandra Mori für ihren Einsatz in den sozialen Medien (nicht anwesend) 
 
Ein kleines Geschenk mit einem Applaus der Versammlung geht an die folgenden Jurymitglieder, 
welche ihre Tätigkeit als solche niederlegen: 

• Freimitglied Kathrin Beugger-Schilt 

• Walter Stadelmann 

• Lukas Ryser (nicht anwesend) 
 
 
Ernennung zum Freimitglied 
Der Kantonalvorstand schlägt der Versammlung vor, 

• Marcel Mooser 
seit 1994 aktiv als Fahnenschwinger, später Jurymitglied, Kursleiter, Regionalobmann 

• und Ueli Lanz 
seit fast 50 Jahren aktiv im Verband, Jodler, Alphornbläser, Juror, Gesamtobmann an den 
letzten drei Kantonalen Jodlerfesten 

 
zu Freimitgliedern zu ernennen. Beide werden nacheinander gewürdigt und einstimmig zu 
Freimitgliedern gewählt, sowie mit einem warmen Applaus verdankt. 
 
Zu Ehren der Geehrten hören wir das einheimische Alphornbläserduo Martin Schneider – Marianne 
Steiner-Schneider mit der Melodie «Bärgchilbi» von Hermann Studer und sehen dazu einige 
Fahnenschwinger bei der Arbeit. 
 
Der letzte leere Stuhl auf der Bühne wird nun vom abtretenden Vorstandsmitglied Ernst Nägeli besetzt. 
Seit der Delegiertenversammlung in Tramelan im Jahr 2012 stand er dem Vorstand einsatzfreudig und 
gewissenhaft für die Mutationen, als Mitgliederkassier und für das Führen des Veteranenwesens zur 
Verfügung. Sein Wirken empfanden war hauptsächlich im Hintergrund, auch wenn dabei am Telefon 
oder per Post diverse Fronten auf ihn trafen. Mit grosser Dankbarkeit auch von Seiten 
Kantonalvorstand würdigt Stephan Haldemann seine Tätigkeiten und schlägt der Versammlung vor, 
Ernst Nägeli zum Ehrenmitglied zu ernennen. Die Stimmkarten werden erhoben und Ernst Nägeli wird 
mit einem grossen Applaus als Ehrenmitglied aufgenommen. Seine Kameradinnen und Kameraden des 
Jodlerklubs Hasliberg singen ihm zu Ehren das Lied «Aabezyt» von Hannes Fuhrer. 
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Herzlichen Dank 

• Dem OK-Präsidenten Res Egger, dem OK dieser DV sowie allen helfenden Händen für diesen 
vorbildlichst organisierten Anlass 

• Der Alphorngruppe Frutigland, den Fahnenschwingern Raphael Schmid und Hermann Reichen, 
den Ehrendamen 

• Dem Kantonalfähnrich-Stellvertreter Florian Michel 

• Allen Gästen für die ehrende Anwesenheit 

• Dem Kantonalvorstand für die Mithilfe 

• Dem Präsidenten Stephan Haldemann für die Versammlungsvorbereitung und die kurzweilige 
Leitung der Delegiertenversammlung 

 
 

Mit dem gemeinsamen «Bärgchilbi-Jutz» von Adolf Stähli, dirigiert vom Jurymitglied Matthias 
Christener, wird die Delegiertenversammlung 2023 um 12.20 Uhr klangvoll und würdig beendet. 
 
 
 
Für das Protokoll: 

 
 
  

 
 
Isabelle Hofer, Kurswesen Jodeln & Protokollführung, BKJV 


